
 

 

Luther im Visier der 

Samstagsmaler 

Ausstellung In Der Gymnasial-

kirche Des Gymnasium Petrinum 

Recklinghausen, Steinstr. 2 

Eröffnung: 30. Nov. 2019            

um 18.00 Uhr                                           

In Der Gymnasialkirche  

  

 Veranstalter 

Veranstalter ist der Gymnasialfonds des 
Gymnasium Petrinum in Kooperation mit 
dem Johanneswerk Wohnverbund Datteln, 
der Gastkirche Recklinghausen und dem In-
stitut für Kirchliche Zeitgeschichte des Ev. 
Kirchenkreises Recklinghausen (IKZG-RE). 

Wir danken den Künstlern des Wohnver-
bunds, die in der Kreativwerkstatt aktiv sind 
und einer Veröffentlichung der Bilder zuge-
stimmt haben. 

Ein besonderer Dank gilt Peter Lingnau, des-
sen künstlerische Begleitung und Engage-
ment überhaupt erst für ein Zustandekom-
men der Kreativwerkstatt sorgt. Seine Unter-
stützung ermöglicht es den Teilnehmern der 
Kreativwerkstatt, sich trotz ihrer Einschrän-
kungen künstlerisch auszudrücken und zu 
verwirklichen. 

Die Ausstellung 

Die Ausstellung zeigt Bilder, die in der Kreativ-
werkstatt im Johanneswerk Wohnverbund 
Datteln entstanden sind. Sie wurden mit un-
terschiedlichsten Methoden und Materialen 
erstellt und werden nun ab dem 30. Novem-
ber 2019 jeden Mittwoch Abend in der Gym-
nasialkirche des Gymnasium Petrinum in 
Recklinghausen zu sehen sein. 

 

Eröffnung der Ausstellung 

Zur Eröffnung der Ausstellung findet 
ein ökumenischer Gottesdienst statt: 

Ort: Gymnasialkirche, Steinstr. 2, Reck-
linghausen 

Zeit: 30. Nov. 2019, um 18.00 Uhr 

Weitere Öffnungszeiten: 

Mittwoch, den 4. Dez., den 11. Dez., 
den 18. Dez., jeweils von 18.00 Uhr bis 
21.00 Uhr 

Kontakt 

Johanneswerk Wohnverbund Datteln 
Freiherr-vom-Stein-Haus 
Nonnenrott 44 
45711 Datteln 
Tel.: 02363-91980 

wv-datteln@johanneswerk.de 



Der Wohnverbund 

Der Johanneswerk Wohnverbund Datteln bie-
tet seit 50 Jahren Angebote für Menschen mit 
Behinderung. In mehreren Außenwohngrup-
pen, am Stammsitz im Freiherr-vom-Stein-Haus 
und in ambulant betreuten Wohnungen wer-
den aktuell ca. 110 Menschen professionell in 
ihrer Lebensführung begleitet. Nach dem Mot-
to „gemeinsam mittendrin“ ist die Inklusion 
von Menschen mit Behinderung unser Ziel. Ger-
ne kommen wir mit Ihnen ins Gespräch und 
freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Rückmel-
dung. Angebote wie die Kreativwerkstatt kön-
nen nur entstehen, wenn engagierte Menschen 
ihre Fähigkeiten und Interessen einbringen. 
Möchten auch Sie sich ehrenamtlich engagie-
ren? Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf 
sie. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Projekt 

Im Herbst 2013 kam Peter Lingnau mit dem 
Wohnverbund ins Gespräch. Er wollte ehren-
amtlich außerhalb seiner beruflichen Tätigkeit 
sein künstlerisches Potential einbringen. 
Gleichzeitig suchte der Wohnverbund nach 
Möglichkeiten, das kreative Malangebot im 
Wohnverbund wieder zu beleben. 

 

 

Zum Reformationsjubiläum 2017 kam die Idee 
auf, sich mit Person und Werk Martin Luthers 
anhand aktueller medialer Vorlagen künstle-
risch auseinanderzusetzen. Das Ergebnis sind 
18 Exponate mit originellen und innovativen 
Zugängen zum Reformator. Das Gymnasium 
Petrinum in Recklinghausen ist eine weitere 
Station dieser Ausstellung, die zuvor schon an 
mehreren Orten zu sehen war. 

 

 

Gezeigt werden Bilder von Marion Berger, Thomas 
Eikelmann, Nico Hofstaedt, Johannis Papathanassi-
ou und Wolfgang Schürmann. 

Abb. 1: Johannis Papathanassiou 

Abb. 2: Marion Berger 

Abb. 3: Nico Hofstaedt 

 

Die Treffen in der Kreativwerkstatt sind seit-
dem für alle ein fester und wichtiger Bestand-
teil des Lebens geworden. 

Inzwischen gehören einige Künstler zu den 
regelmäßigen Besuchern der Kreativwerk-
statt. Erste Ausstellungen konnten bereits in 
der Buchhandlung „Bücherwurm“ und im St. 
Vincenz-Krankenhaus präsentiert werden. 

So unterschiedlich die Künstler sind, so unter-
schiedlich sind auch ihre Bilder. Mal fröhlich 
und bunt, mal traurig und dezent zeigen sie 
unterschiedlichste Interpretationen verschie-
denster Themen.  

Die Bilder können käuflich erworben werden. 
20 % des Erlöses kommen den Materialkosten  
des Projektes zugute. Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an den Wohnverbund. 


